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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SpVgg Ederheim : SC Wallerstein 
Samstag, 12.11.2022, 18:30 Uhr

SC Wallerstein stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord) auf

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 31:30 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom SC Wallerstein ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen die SpVgg Ederheim. 150 Minuten lang wurde am
Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Scheifler / Thum den Sieg im entscheidenden Moment
perfekt machte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das obere Paarkreuz mit Scheifler und Thum,
welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In vier Sätzen verloren Petratschek / Wieck ihre Partie gegen Schneider / Pfitzer.
Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Scheifler / Thum waren nachfolgend Vierkorn /
Schweier, obwohl sie alles gegeben hatten. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten
Stiebner / Hintermeier beim 13:11, 11:5, 11:4 gegen Dumberger / Mösch. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Wilhelm Petratschek bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Markus Thum. Wenig Gegenwehr leistete Robert Vierkorn bei
seinem 0:3 gegen Peter Scheifler, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war.
Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Beim 3:1-Sieg von Jürgen Wieck gegen Franz Dumberger ging nur der erste Satz
verloren. Keine Chancen hatte nachfolgend Mario Stiebner beim 6:11, 9:11, 7:11 gegen seinen
Kontrahenten Joachim Schneider, so dass Schneider seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Norbert Hintermeier hatte gegen Sebastian Mösch bei
seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Markus
Schweier gegen Jürgen Pfitzer durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler der SpVgg Ederheim und des SC Wallerstein. Beim 0:3 gegen
Peter Scheifler fand indes Wilhelm Petratschek von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Hin und her schaukelte das Match zwischen Robert Vierkorn und Markus Thum, bevor
das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Es war
ein langes Spiel, bis Jürgen Wieck seine 2:3-Niederlage gegen Joachim Schneider quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu
erwarten, dann doch an die Gäste. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Auf dem
falschen Fuß erwischte Mario Stiebner seinen Gegner Franz Dumberger beim überzeugenden
Gewinn ohne Satzverlust. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Norbert Hintermeier gewann gegen Jürgen Pfitzer mit 3:2. Passende spielerische Mittel hatte
anschließend Markus Schweier letztlich parat, um sich gegen Sebastian Mösch durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
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Spannung den Siedepunkt. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Petratschek / Wieck in
ihrem Doppel gegen Scheifler / Thum etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der SpVgg Ederheim geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2022 gegen
den VfB Oberndorf, während der SC Wallerstein am 26.11.2022 gegen den TSV 1896 Rain/Lech III
antritt.

 Statistik:
 SpVgg Ederheim

Doppel: Petratschek / Wieck 0:2, Vierkorn / Schweier 0:1, Stiebner / Hintermeier 1:0 
Einzel: W. Petratschek 0:2, R. Vierkorn 0:2, J. Wieck 1:1, M. Stiebner 1:1, N. Hintermeier 2:0, M.
Schweier 2:0 

 SC Wallerstein
Doppel: Scheifler / Thum 2:0, Schneider / Pfitzer 1:0, Dumberger / Mösch 0:1 
Einzel: P. Scheifler 2:0, M. Thum 2:0, J. Schneider 2:0, F. Dumberger 0:2, J. Pfitzer 0:2, S. Mösch 0:
2


